
Multifunktions-Wand- und Deckenbelag

Sie sollten Sempatap vorzugsweise auf saugfähigem Untergrund einsetzen, unter gewissen Voraussetzungen kann
Sempatap auch auf nicht saugfähigen Untergründen eingesetzt werden.
Sehr stark saugfähige Untergründe sollten Sie vorher mit Metylan Tapezier-Grund für Alte Putze/Beton grundieren.
Bitte beachten Sie dabei, dass der Tapetengrund bei Beginn der Klebearbeiten völlig abgetrocknet ist. 

Sempatap 5 und 10 mm für Wand und Decke:

Zum Kleben auf saugfähigem und nicht saugfähigem Untergrund verwenden Sie bitte den Dispersionskleber
Metylan Ovalit S mit Zahnspachtel B 3 (Verbrauch ca. 500-600g/m2), bei der Deckenverarbeitung verwenden Sie
bitte Zahnspachtel C1. Auf Rundungen und kleinen Radien erfolgt die Verklebung mit lösemittelfreiem
Kontaktkleber.

Sempaphon absorb 13 mm nur für die Wand.

Zum Kleben auf saugfähigem und nicht saugfähigem Untergrund verwenden Sie bitte den Dispersionskleber
Metylan Ovalit S mit Zahnspachtel B3 (Verbrauch ca. 500-600 g/m2).
Bitte beachten Sie, dass bei der Verlegung von Sempatap das weiche Material in das Kleberbett eingelegt wird!

Die zugeschnittene Bahn setzen Sie lotrecht an und drücken den Dämmbelag mit Tapezierspachtel oder
Tapezierwalze luftblasenfrei an. Bei den nachfolgenden Bahnen belassen Sie ca. 2 mm Fuge und füllen diese dann
mit Tescoha-Kaltschweißmittel sorgfältig aus. Das Kaltschweißmittel aus der Kartusche wird dünn in die Fuge einge-
spritzt und anschließend mit dem Japanspachtel glattgezogen (Verbrauch: 1 Kartusche ca. 30lfm). Den
Nahtbereich armieren Sie mit einem Gazestreifen.
Für notwendige Spachtelarbeiten benutzen Sie bitte Metylan RS RenoSpachtel. Vor dem Kaltverschweißen, dem
Tapezieren, dem Anstrich oder der Beschichtung sollten Sie, je nach Raumtemperatur, eine  Trockenzeit von minde-
stens 24 Stunden einhalten.
Bei Außenecken empfehlen wir Ihnen den Kantenschutz Tescoha Corner Strip (Alu-Kanten und Eckenschutz). Sie
stoßen Tescoha Sempatap an den Außenecken stumpf aufeinander. Dann knicken Sie den zugeschnittenen Streifen
Corner Strip mit der Alu-Seite nach innen im rechten Winkel ein und streichen die Innenseite mit Metylan Ovalit S
ein. Danach können Sie den Corner Strip auf die zu bearbeitende Ecke aufbringen, wobei Sie die Kanten sorgfältig
anreiben. Nach Trocknung ist gegebenenfalls der Ansatz mit Metylan RS RenoSpachtel beizuspachteln.

Tapezieren auf Sempatap

Es wird empfohlen, vor dem Tapezieren eine Haftbrücke mit Metylan Ovalit P unter Zusatz von 20% Wasser aufzu-
bringen. Bei Wandbelägen, die mit Metylan Ovalit T weiterverarbeitet werden, können Sie nach Trocknung der
Haftbrücke direkt kleben. Bei hellen Oberbelägen ist zur Erzielung eines farbgleichen Untergrundes vorher
Saniervlies zu verarbeiten.
Bei Wandbelägen, die mit Metylan Spezial weiterverarbeitet werden, muss zuvor der Untergrund mit spaltbarer
Makulatur, verklebt mit Metylan Spezial, Ansatzverhältnis 1:20, unter Zusatz von 20% Metylan Ovalit T vorbereitet
werden. Anstriche und Beschichtungen auf Sempatap nehmen Sie bitte nach den Angaben der entsprechenden
Herstellerfimen vor. 

Verarbeitungsanleitung - Sempatap/Sempaphon
Sempatap 5 und 10 mm, Sempaphon absorb 13 mm


